
Hallo liebe Freunde

Eine Wohnung ist der Gott der Urzeit, / von unten (tragen sie) die Arme des Ewigen. Er trieb den Feind vor dir
her, / er sagte (zu dir): Vernichte! 5 Mose 33,27

Das war meine gezogene Jahreslosung 2011. Ich durfte es erleben wie Gott mich und meine Fam. auf allen Wegen
durch das Jahr 2011 getragen hat. Es ist für mich immer wieder ein Wunder, dass ich mit meinen LEGO - Bausteinen
keine Panne hatte sondern immer wieder wunderbar von A nach B kam. 
Sehr dankbar schaue ich auf alle Einsätze zurück . Besonders in der letzten Hälfte des Jahres waren die Einsätze
sehr dicht. Es ist so wie Gott es uns auch für 2012 verspricht: Meine Kraft ist in dem Schwachen mächtig.
Auf diesem Wege danke ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der LEGO Tage herzlich für IHREN Einsatz.
Auch meinen Mitarbeitern und den Geschwistern im Gemeinschaftsbezirk Halberstadt die diese Arbeit mittragen und
begleiten, DANKE!    
Dieses Jahr war besonders voll gepackt mit Arbeit, aber auch mit viel Freude.
In diesem Jahr haben wir unser Haus (in dem wir mit unserem Sohn u. Fam. leben) mit einem neuen Farbanstrich,
das Dach neu decken müssen durch Hagelschäden und die Heizung erneuern müssen. 
Alles lief immer zwischen durch - Gemeinschaft, LEGO - Aktionen - so das wir alle froh sind, es geschafft zu haben
und erwarten, das 2012 etwas ruhiger wird.
In diesem Jahr wurden uns auch zwei gesunde Enkel geboren Tim am 07.03. und Noa h 25.10. so können wir jetzt
Stolz auf 5 liebe Enkelkinder sein.
Ich werde euch nun wieder einen kleinen Einblick geben von den LEGO Aktionen.

Elsterwerda
Begonnen hat das Jahr mit einem
wunderschönen Einsatz in Elster-
werda zum 800 - jährigen Stadtjubilä-
um.       
Hier waren viele Christen der Stadt
beteiligt um dieses LEGO-Projekt
durch zu führen und der Stadt zu
zeigen, wie groß unser Gott ist.
Als besonderes Bauwerk haben wir
hier die Galerie nachgebaut. 

Es war für mich auch ein wunderbares Erlebnis, wie der Bürgermeister Herr Herrchen sich für dieses Projekt einge-
setzt hat.   
Wildenfels in Sachsen war die nächste Stadtion. Hier hatten wir eine wunder -

schöne große Turnhalle für das LEGO - Projekt zur
Verfügung. Ines Schwab und Matthias Stoch haben
dieses Projekt hier möglich gemacht. Es waren sehr
viele Kinder zum bauen gekommen, um so dankba-
rer war ich für die große Turnhalle, hier hatte ich
wahrscheinlich auch die meisten Mitarbeiter zum
Bauen meiner bisherigen LEGO Zeit waren es 25
-30? Hier habe ich auch wieder mal was neues

ausprobiert, was die Mitarbeiter auch mit Begeisterung durchgeführt haben. Der
TÜV wurde nicht von mir durchgeführt sondern von Mitarbeitern. 
Um Sondergebäude fertig zu bekommen, damit auch die kleinen es schaffen, musste man

schon mal auf den Boden.
Die nächste Stadtion war noch einmal Sachsen Niedersaida auch
hier haben wir in einer wunderschönen ALTEN Turnhalle gebaut,
sie erinnerte mich an meine Schulzeit. Hier in Niedersaida haben
wir die Kirche von Forchheim nachgebaut und zum ersten mal hatte
eine Kirche auch Kirchenbänke und eine Orgel. Diese
Inneneinrichtung hat 2011 so mancher Ort bestaunt.   
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Ronneburg, Wiedersehen ist Freude! Hier traf ich auf
meine ehemalige Kollegin Gisi Stradal, auch wenn ich
hier das erste mal war, es war wie zu Hause sein. Elisa-
beth Schnupp und die Stradals sind ein gutes Team, so
war es eine wunderbare Gemeinschaft die wir in den
Tagen haben konnten. 
Hier ist z.B. zum ersten mal ein Schwimmbad mit
drehbarem Sprungturm entstanden und auch hier haben
wir die Kirche von Pf. Helmut Stradal nach gebaut.   

Weiter ging es dann nach Gröningen, fast zu Hause. Hier war ich so zu
sagen Heimschläfer, auch das ist eine feine Sache, jede Nacht wieder
sein eigenes Bett zu haben. Hier haben die Mitarbeiter etwas besonde -
res gewagt, sie haben die Klosterkirche wie sie einmal war wieder erste-
hen lassen. Auch hier war ein ehemaliger Kollege Michael  Manthey mit
dabei, seine Frau Jaqueline hatte als Katechetin dieses Projekt
organisiert.
Von hier aus ging es dann zu einer LEGO Freizeit nach Suhl. In Suhl

waren die Bauräume sehr beengt,
aber wie sagt man so schön:
„Geduldige
Schafe gehen
viele in einen
Stall!“ Weil wir
aber schönes
Wetter haben
durften, konnte
das Essen im

Freien geschehen. So hatten wir auch hier mit den Kindern schöne Tage. Hier
haben wir das Gemeinschaftshaus gebaut. Dieses Gebäude war auch an die
Mitarbeiter eine kleine Herausforderung. 

Nun ging es wieder nach Großrückerswalde zur
Dori, Gunter, Dorothea und Roland. Die haben ja
jetzt ein nobles Quartier zu bieten. Die Kirchge-
meinde hat ihr Rüstzeitheim ausgebaut, es ist
wirklich wunderschön. Es ist Selbstversorgung
deshalb auch nicht so teuer. Ich glaube, hier
habe ich mit den Mitarbeitern fast mein Meister-
werk vollbracht mit der Wehrkirche. Aber nicht
nur die Kirche ist den Mitarbeitern gut gelungen
sondern auch das Rathaus lässt sich sehen. 

Ich glaube sagen zu können, das wir wieder miteinander fröhlich und glücklich waren über unser gemeinsames
Projekt.
Hannover - Vahrenwald - kann es so etwas tolles Missionarisches in einer Großstadt geben. Ja, wie gerne denke ich

auch an diese Tage zurück, wenn ich auch
in der einen Nacht fast einen Herzinfarkt
bekam als mein Bett zusammenbrach.
Nein Leute, keine Sorge ich habe nicht
noch mehr zugenommen! Nein, nur die
lieben die mein Bett aufgebaut haben,
dachten so viele Schrauben wie vorgese-
hen müssen da nicht rein, das hält schon.
Tat es aber nicht!!
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Auch hier haben wir die Kirche nachgebaut, vielleicht wird sie schon bald nicht mehr so existieren. Deshalb haben die
Mitarbeiter die LEGO - Kirche vor die Kirche getragen. 
Der nächste Einsatz war gleich bei mir vor der Haustür! 
1970 habe ich bei einer Jugendfreizeit JA zu Jesus Christus gesagt! 
Neinstedt - Immer wieder neue Eindrücke, schöne noch dazu! Hier wurde im

Schützenverein gebaut und auch der
Gottesdienst fand hier statt. Das war ein
tolles Erleben wie Schützenverein,
Freiwillige Feuerwehr und Kirche mitei-
nander in großer Begeisterung eine
LEGO - Stadt bauen. Schön ist es vor
allem, das wir miteinander auch über die
Vereinsarbeit ins Gespräch gekommen
sind. 
Am Sonntag gab es dann, wie sollte es auch anders sein eine Suppe aus der

Gulaschkanone.  Auch hier sieht man wie der Kirchenbau wächst!  
Ja und dann kam eine Freizeit die überhaupt nicht eingeplant war in meinem Jahr!
Eine LEGO - Freizeit unseres EC - Sachsen-Anhalt in Wernigerode. Aber auch diese Zeit möchte ich nicht

missen!!! Hier habe ich nun zum ersten
mal mit einem meiner Enkel bauen
dürfen! Ist das nicht schön? Es war eine
kleine Gruppe, da wir auch nicht sehr viel
Platz hatten und immer geräumt werden
musste. Aber es war schön mit den
Kindern, meinem Freund Tobias
Schmidt, Horst (ein Vater von einem
Teilnehmer) und meinen beiden kurzfris-

tig eingestiegenen Küchenfrauen.   
Von dieser Freizeit ging es dann in das schöne Meebeck! Auch das war

interessant, zum ersten mal über einer
Pizzeria sein Quartier zu beziehen. Hier
hatte Andrea Fischer mit Pf. Cord Wilke-
ning dieses Projekt organisiert. 
Ich fand es spannend wie auch Cord
nach Methoden sucht, Menschen die
Bibel, das Evangelium näher zu bringen.
Er hat kurz danach einen Kurs durchge-
führt „Stufen des Lebens“ und wie er mir
danach schrieb wurde er gut angenommen. Auch hier wurde der TÜV von
einem Mitarbeiter durchgeführt, ich glaube Martin und die Kinder hatten dabei
sehr viel Spaß! 
Hier hatte ich einen kleinen Freund, der sich auch eine kleine Kirche gebaut hat
(Freies Bauen) und ich dem dann helfen
durfte sie noch fertig zu stellen. 
Danach ging es nach Lüdenhausen, in die
Nähe unserer Partnergemeinde von Halber-
stadt. 
Lüdenhausen wird mir auch sehr in Erinne-
rung bleiben. Zum Ersten als ich in das
Gemeindehaus kam und zuerst nur den etwas
doch kleinen Raum sah, glücklicher Weise gab
es noch gute Nebenräume die alle doch gut
miteinander verbunden waren. Zum Zweiten ist
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mir doch zum ersten mal die fertige Kirche, mit der sich die Mitarbeiterin, die Kinder und ich so viel Mühe gegeben
haben beim Rübertragen in die LEGO Stadt unter den Händen auseinander gefallen. Aber DANK den guten Mita rbei-
tern hatten wir sie am Abend ein zweites Mal erstehen lassen, so das zum Schluß alle wieder Lachen konnten. 
Besonders hier muss ich den Mitarbeitern DANKEN, sie haben seit 2 Jahren keinen Pfarrer und sie machen so eine
gute Gemeindearbeit. 
Zum Schluß kommt Süddeutschland - Öhringen - Es ist wunderschön immer wieder einmal bekanntes Land zu betre -

ten. Hier war ich schon 2008 einmal, da war die Gemeinde gerade
beim Anbau des neuen
Saals. Herrlich wie alles
gewachsen ist und die
Gemeinschaftsarbeit hier
funktioniert. Sie durften
sogar einen zweiten
Gemeinschaftspastor
Rainer Dorsch anstellen der
jetzt für die Jugend zustän-
dig ist. 
Hier durften wir noch einmal alles geben was meine LEGO-Steine
her gaben. Reimund hat mit Kindern das Öhringer Schloss
nachgebaut. 

Ich kann euch sagen, das war eine Arbeit, eine die sich aber gelo hnt hat!
Nun können wir alle gemeinsam nur warten das Gott aus dem was wir gemeinsam an Samen ausgestreut haben
etwas gutes macht.
Danken darf ich und so mancher Ort jetzt schon weil Kinder auch hinterher, in Jungschar oder Kinderstunden h inein
gekommen sind, Eltern mit Kindern sich für die Gemeinde entschieden haben. 
Danke Euch allen noch einmal für alles was wir miteinander erleben durften!  

Euer Gottfried
Hier die Termine 2012 zur Fürbitte! 
13.-19.02.2012 Striegistal
 23.-26.02.2012 Wüstenrot - Neuhütten
01.-05.03.2012 Ahntal-Weimar
12.-16.04.2012 Niederaula
19.-23.04.2012  Owingen
21.-28.07.2012 Bergwitz
27.07.-02.08.2012 Beckedorf
20.-24.09.2012 Seggebruch
11.-15.10.2012 Fürth
08.-12.11.2012 Schöningen

Wer noch etwas an Geld für die LEGO - Aktionen übrig hat kann gerne etwas Spenden. 
In diesem Jahr ist es mir passiert das eine Gemeinde nicht so viel Geld hatte und wir als Landeskirchliche Gemein -
schaft Halberstadt drauf gelegt haben. Wer also gerne etwas geben will um anderen Gemeinden die das Geld nicht
haben zu helfen, kann das gerne tun. 
Landeskirchliche Gemeinschaften

Halberstadt

06507 Rieder
Handwerkerstraße 1b 

� 039485/679564
Email: Gottfried.Fiedelak@web.de
Gemeinschaftspastor

Gottfried Fiedelak

Spenden Konto: Landeskirchliche Gemeinschaft EKK Eisenach LEGO Konto: 8003408 BLZ: 52060410
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